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lich Willkommen!

„Erste Hilfe für Praxisgründer“

STB Raimund Eller

8 Jahre Finanzdienst
33 Jahre in der Steuerberatung
Mitinhaber und Geschäftsführer
im …
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VOR DER PRAXISGRÜNDUNG
[ 6 ]

 Arbeitslosengeld ; am 1. Tag zu AMS

 Krankenversicherungsschutz

 Lebenshaltung

- GKK
- SVA (freiwillig o. Gewerbeanmeldung?)
- Gruppentarif Merkur (ÄK)
- Privat versichern

WANN MUSS ICH MIT DEM 
FINANZAMT VERBINDUNG 

AUFNEHMEN?  [ 10 ]

 Fragebogen des Finanzamtes,
erste Steuerfalle !?
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AUSGABEN IN DER 
PRAXISGRÜNDUNGSPHASE  [ 13 ]

AUSGABEN IN DER 
PRAXISGRÜNDUNGSPHASE  [ 13 ]

 Arbeitnehmerveranlagung bis zu 5 Jahre

 Fahrten aufzeichnen

 EDV, Büro, Telefon etc.
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SOLL ICH EINE BEREITS 
BESTEHENDE PRAXIS ÜBERNEHMEN 

ODER EINE NEUGRÜNDUNG 
VORZIEHEN? [ 19 ]

VERTRAGSERSTELLUNG  [ 20 ]

 Anwalt, Steuerberater
 Inventarliste
 Mietvertragsübergang
 Haftungen?
 Patientenstock
 Kassenvertrag?
 Mitarbeiter
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KAUFPREISERMITTLUNG
[ 21 ]

 PRAXISAUSSTATTUNG

 PATIENTENSTOCK (GOODWILL)

DURCH
SPEZIALISIERTEN FACHMANN

RAUMKOSTEN
(ORDINATIONSRÄUMLICHKEITEN)

[ 23 ]
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MIETVERTRAG  [ 27 ]

 Anwalt, Steuerberater

 Vertragsdauer, 
Kündigungsmöglichkeit

 Einbauten (Kostentragung, 
Erlaubnis, Ablöse)

 Untervermietungsmöglichkeit?

 Umsatzsteuerfreiheit

BELASTUNGSVERGLEICH
DURCH STEUERBERATER

MIETE  - KAUF  [ 25 ]



23.06.2023

7

VERGLEICH
KAUF VERSUS MIETE

Beispiel:
 Größe Praxis ca. 140 m²

 Miete p.m. 2.200 €
 Kaufpreis: 840.000 €
 Kreditzinsen: 4 %, Laufzeit: 25 Jahre

 Nutzung: 30 Jahre

 Kreditrate: 3.140 €
 Verkauf nach 30 a: 840.000 €; Wert heute

ERGEBNIS VERGLEICH

MIETE               KAUF
Miete 30 J.              -792.000 €

Bankrate 25 J.                                           -780.000 € (5% Inflation)

Steuerersparnis +356.000 € (Miete)  +234.000 € (Afa,Zinsen)

Verkauf nach 30 J.                                  +840.000 € (Wert heute)

Steuer Verkauf -207.000 € (Annahme 30% IE)

-436.000 €                  +87.000 €
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DIE ENTSCHEIDUNG
- WER KAUFT?  [ 28 ]

MÖGLICHE STEUERERSPARNIS

 Einkommenssplitting
 Mietereinbauten; “bessere” Abschreibung?
 Verkaufssteuer seit 1.4.2012 gleich

ab 2024 keine Entnahmesteuer mehr!
 Vorsteuer seit 1.4.2012 auch bei 

Vermietung gestrichen
 Beratung rechtzeitig!
 formelle Abwicklung!

PRAXISAUSSTATTUNG [ 35 ]

 steuerliche Auswirkung der
Investitionskosten
Beispiele  [ 38 ]

 aus dem Privatvermögen
eingebrachte Wirtschaftsgüter [ 42 ]  

 Besonderheiten:
> Inbetriebnahme! [ 38 unten ] 
> geringwertige Wirtschaftsgüter [ 40 ] 
> degressive AfA ab 2020 [ 41 ] 
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PRAXISGRÜNDUNGSPLAN
(BUDGET, BUSINESSPLAN …)  [ 43 ]

… Das Fundament für Ihre Praxisgründung
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FÖRDERUNGEN?

 NEUFÖG: „Lohnabgabenrabatt“
Siehe Beispiel Seite  [ 55 ]
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WAS IST BEI DER FINANZIERUNG 
ZU BEACHTEN?  [ 57 ]

WAS IST BEI DER FINANZIERUNG 
ZU BEACHTEN?

 rechtzeitige Kreditgespräche!
 genaue Bedarfserhebung;

eher hoch ansetzen!
 Fremdkapital / Eigenkapital?
 Rahmenkredit: Anlaufphase + 

Lebenshaltung!
 Steuerüberlegungen (Laufzeiten, 

vorzeitige Rückzahlungen?)
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LEASINGFINANZIERUNG

 Wer least, hat keine Schulden?
Achtung! Häufig falsche Vorstellung 
vom Verwertungsrisiko! 

 Zinskosten

 Steuerüberlegungen (Abschreibung, 
Gewinnfreibetrag)

BELEGORGANISATION  [ 61 ]
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BELEGORGANISATION

 Eigenbelege, klärende Vermerke

 steuergerechte Belegausfertigung  [ 63 ]

 eigene Orientierung (Finanzen, Steuer …)

 Grundlage für Buchhaltung

 keine Absetzbarkeit ohne Beleg

BELEGORGANISATION

 Registrierkassenpflicht im Falle von 
Bareinnahmen (s. oben) über 7.500,-
pro Jahr [ 64 ]

 Belegerteilungsverpflichtung für alle
Bareinnahmen inklusive [ 65 ] 
Bankomat- und Kreditkartenzahlungen!

 Crash-Kurs bei Steuerkanzlei!



23.06.2023

16

W E N I G E R  A U F W A N D

MEHR STEUER

BELEGVERLUST

JEDER AUSGABENBELEG
=  W E R T P A P I E R

BUCHHALTUNG  [ 69 ]

 Navigationsinstrument
 Kontrollinstrument
 Besonderheiten Ärztebuchhaltung

beachten!

 Einschulung und Begleitung
durch Steuerberater

 selbst oder durch Steuerberater?

 Softwareangebote
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BETRIEBSAUSGABEN
SPAREN STEUER !  [ 77 ]

BETRIEBSAUSGABEN

 abschreiben, absetzen, Steuer sparen
 notwendig? angemessen?
 betriebliche Veranlassung
 Steuersparen allein ist zu wenig!
 Zeitpunkt der Zahlung, Anschaffung, 

Inbetriebnahme

 Liste der Betriebsausgaben  [ 79 ]
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DIE ANSTELLUNG VON
MITARBEITERN IN DER ARZTPRAXIS 

[ 85 ]

MITARBEITERKOSTEN
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ABLÄUFE  [ 86 ]

 Anmeldung unbedingt  VOR Dienstantritt
(Strafen bis zu 2.180 € möglich)

- in der Regel durch Steuerbüro
- monatliches “Full-Service”

 Dienstvertrag

 Jahresmeldungen / Monatsmeldungen

 Zeitaufzeichnungen vorgeschrieben

 Führung des Lohnkontos vorgeschrieben

TIPP
ABGABENFREIE ZUWENDUNGEN

[ 87 ]

 Zukunftssicherung bis 300 €
 Pensionskassenbeiträge

 Geschenke bis 186 € p.a. und Mitarbeiter
ab 2016 zus. 186 € bei Jubiläen (DN o. DG)

 Betriebsveranstaltungen bis 365 €

 Mitarbeitergewinnbeteiligung bis 3.000 € 
pro Jahr ab 2022 (nur steuerfrei! SV fällt an!)

 Teuerungsprämie – abgabenfrei!
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Rentabilitätsberechnung
Ehegattendienstverhältnis

WIE WERDEN DIE AUTOKOSTEN
BERÜCKSICHTIGT?  [ 91 ]  
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„BETRIEBSFAHRZEUG“ 

Beispiel:
Neupreis Auto 50.000 €
Reparaturen/Service 2.000 €
Versicherung/Steuer 1.500 €
Diesel 2.500 €
KM-Leistung p.a. 20.000 km
betrieblich lt. Fahrtenbuch
oder sonstige Aufzeichnung 15.000 km

STEUERWIRKUNG

Afa, 8 Jahre, max. 40 T 5.000 €
Kosten gesamt 6.000 €

11.000 €

75 % betrieblich 8.250 €

bei ca. 43,5 %  Steuerersparnis 3.600 €
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„PRIVATFAHRZEUG“ 

Wenn weniger als 50 % betriebliche Nutzung 
kann Kilometergeld abgesetzt werden.

9.000 km  x  0,42  = 3.780 €

Beispiel bei 45% betr. Nutzung:

Steuerersparnis bei 43,5 % 1.644 €

Vergleich:45% v.11.000 Kosten = 4.950 €
Steuerersparnis bei 43,5 % 2.153 €

Wunderwerkzeug E-Auto ?

 keine Nova bei Kauf (ca. 5-30%) 

 keine motorbezogene Versicherungssteuer
z.B. bei 200 PS 1.200 € p.g.(umweltfreundlicher)

 Förderung bei Kauf (bis dzt. 4.500 €) 

 Investitionsfreibetrag (15 %) und 
bei Gewinnfreibetrag (bis 13 %)
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Wunderwerkzeug E-Auto ?

 kein Sachbezug zu versteuern für
“Firmenwagen” für Angestellte

 Vorsteuerabzug bei Ärzten nicht möglich

 degressive Afa ab 7/2020 von 30 % 

 Luxustangente 40.000 gilt

 bei Leasing kein IFB und GFB 

BESONDERHEITEN

 Sachbezug bei Angehörigen

 Gebrauchtfahrzeuge

 EU-Erwerb: NOVA! Auch bei Gebraucht-
fahrzeugen Umsatzsteuerproblem bei 
Erwerb von ausländischem Unternehmer
für Ihren Betrieb!!
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DOPPELTE HAUSHALTS-
FÜHRUNG ZWEITWOHNSITZ AUS 

BERUFLICHEN GRÜNDEN [ 93 ] 

VORAUSSETZUNGEN [ 94 ] 

(Ehe)partner:
- 2 Jahre “ungeschaut” 
- beide an getrennten Orten (120 km) 

berufstätig

Alleinstehende:
- 6 Monate “ungeschaut” 

Partner oder Alleinstehende (Beispiele)
- jederzeitige Versetzungsgefahr
- Pflegebedürftigkeit Angehörige
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ABSETZBARE KOSTEN

Familienheimfahrten bis max. 3.672 €
- Partnerschaft,  wöchentlich
- Alleinstehende,  monatlich
Wohnung, Einrichtung, Hotelzimmer
- Angemessenheit

Beweislage schaffen
- Meldung Wohnsitz
- Belege sichern

- Hotel max. 2.200 € monatlich
- auch wenn keine Kosten am Familiensitz

DIE STEUERLICHE 
GEWINNERMITTLUNG



23.06.2023

26

SCHEMA
EINNAHMEN-/AUSGABEN-

RECHNUNG [ 97 ] 

bezahlte Einnahmen
- bezahlte Ausgaben
- Abschreibung Investitionen (Afa)

= Gewinn / Verlust
- ev. Gewinnfreibetrag (bis 13 %)

= Steuerbemessungsgrundlage

DIE EINKOMMENSTEUER [ 109 ]
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WANN TRIFFT SIE DIE STEUER?
[ 112f ]

1. Jahr (2023):
Prognose :                        Verlust             >  EST-Vorauszahlung Null

2. Jahr (2024):
Prognose :                        +/- Null            >  EST-Vorauszahlung Null
“Veranlagung” 2023:      Verlust            >  EST Null oder Gutschrift

3. Jahr (2025):
Prognose auf Basis 2023 :                       >  EST-Vorauszahlung Null

“Veranlagung” 2024 :                             >  EST zB 25.000 €
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WANN TRIFFT SIE DIE STEUER?
[ 112f ]

4. Jahr (2026):
Prognose auf Basis 2024 :        27.250 € ( 25.000 € + 9 %)

Steuer für 2 Jahre!                    57.250 €   !!

5. Jahr (2027):

“Veranlagung” 2025              30.300 €

Prognose auf Basis 2025 :        32.700 €
“Veranlagung” 2026              31.000 €
- Vorauszahlung 2026 - 27.250 €

Restzahlung                            3.750 €

Fazit:  Steuerplanung durch Steuerberater [ 115 ]
Steuervorsorge!

Jahresvorauszahlungen zu ¼ am
 15. Februar
 15. Mai
 16. August
 15. November

“veranlagte” Einkommensteuer
=  Endabrechnung für Vorjahre
>  1 Monat nach “Bescheid”

STEUERFÄLLIGKEITEN
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Steuererklärungen auf Basis 
Einnahmen/Ausgabenrechnung

Steuerberater

 30. April  Folgejahr
 30. Juni  FinanzOnline

 von ca. März Folgejahr
bis April 2. Folgejahr

VERFAHREN /
STEUERERKLÄRUNGEN

(Skriptum  [ 98ff ])

TIPP
GEWINNREGULIERUNG

 Gewinnverschiebung

 Verlustvortragsmöglichkeit
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VERMÖGENSZUWACHSRECHNUNG
(MITTELNACHWEISBERECHNUNG)

[ 103 ]

 übliche Prüferkontrollrechnung:

Gewinn lt. Steuererklärung
+   Afa Investitionen
- Zahlung Investitionen

+ Kreditaufnahmen
+ ev. sonstige Einkommen
= privat verfügbar

PRÜFUNGSVORSORGE
(MITTELNACHWEISBERECHNUNG)

- Kreditabnahme (Rückzahlung)
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PRÜFUNGSVORSORGE
(MITTELNACHWEISBERECHNUNG)

= privat verfügbar
- “sichtbare” Privatausgaben

(Miete, Versicherungen,
Kreditkartenzahlungen, 
Bankomatzahlungen etc.

= freie Spitze

 glaubhaft? ausreichend?

Cashflow

WOHER KOMMT DAS GELD –
WOHIN GEHT DAS GELD?



23.06.2023

32

KLARE ANTWORTEN

 Wie hoch ist mein Familieneinkommen?

 Wie viel Geld habe ich angespart? 
(Entwicklung, Wertpapiere, Sparguthaben)

 Wie viele Schulden habe ich tatsächlich?
 Was kann ich mir leisten?

 Lebe ich über meine Verhältnisse?
 Lebe ich von der Substanz?

BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE 
BERATUNG UND 

KENNZAHLENVERGLEICH
[ 105 ]
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KENNZAHLEN

ANALYSE (ANAMNESE)

VERBESSERUNGSKONZEPT
(THERAPIE)

BRANCHEN-KNOW-HOW

 STEUERLAST VERRINGERN
STEUEROPTIMIERUNG

 MEHR GEWINN – ABER WIE?
GEWINNOPTIMIERUNG
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2018 2019 2020 2021

 In welchem Verhältnis steht der Gewinn, 
der Materialaufwand, der 
Laboraufwand und der Zinsaufwand 
jeweils zum Honorarumsatz

(Umsatzrentabilität, Materialintensität, 
Laborintensität, Personalintensität, 
Finanzierungsquote etc.)?

Die Auswertungen sollten eine 
deutliche Sprache sprechen und 

folgende Antworten liefern
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Kasse oder Privat ?

Fakten:

 Kassen‐Zahnärzte verdienen ca. 30 % mehr

 Kassen‐ Allgemeinärzte verdienen ca. 100 % mehr

 Bei Fachärzten keine klare Tendenz. 
Einkommenssteigernd ist ein Belegarztvertrag an 
Privatkliniken!

 Am „Land“ befinden sich die erfolgreichsten 
Facharztkassenpraxen!

Zahlen, Fakten

AM (o.HAPO) FÄ

UMSATZ 430’ 550’

Personal 19 % 16 %
Raum, Ausstattung, Zinsen 12 % 14 %
Eigene Sozialvorsorge 9 % 7 %
Sonstige 11 % 11 %
Gewinn vor Steuer 49 % 50 %

NETTOEINKOMMEN 130’ 160’

HAPO ca. + 33 %
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Erfolgschancen

 Die Ertragslage ist von der Corona‐Krise weitgehend 
unberührt geblieben und weiterhin als sehr gut 
einzustufen.

 Mediziner sind gefragter denn je (viele freie 
Kassenplanstellen).

 Wie viel vom Umsatz gebe ich für 
betriebliche Zwecke aus
(Gesamtausgabenquote)?

 Wie hoch ist mein durchschnittlicher Umsatz 
pro Patient pro Quartal (Fallwert)?

 Wie viel Umsatz muss ich für einen 
Nettoverdienst von 1 Euro machen?

Die Auswertungen sollten eine 
deutliche Sprache sprechen und 

folgende Antworten liefern
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AUSSERBETRIEBLICHER
VERGLEICH
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SONSTIGE VERGLEICHE

 Preis- / Honorarvergleiche

 Fallwerte / Abrechnungsknow-how

 Finanzierungskennzahlen

lichen Dank für Ihre

Aufmerksamkeit
und viel Erfolg bei Ihrer

Praxisgründung!


